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Wie verwirklichen die Parteiorganisa­
tionen im Wohngebiet ihre führende 
Rolle bei der Arbeit mit dem Deutsch­
landplan des Volkes? Wie verstehen sie 
es dabei, alle Kräfte der Nationalen Front 
zur Lösung der politischen und ökonomi­
schen Aufgaben heranzuziehen bzw. noch 
stärker zu aktivieren?

Von der Tätigkeit der Parteiorganisa­
tionen, von ihrer Intensität hängt es ab, 
ob die Antwort darauf positiv ausfällt. 
Die Wohnparteiorganisation 19 in Gü- 
strow-Dettmannsdorf kann positiv ant­
worten. Sie hat gut und richtig begonnen 
und ist ein gutes Stück vorangekommen.

In der Leitung beraten
Den Auftakt bildete eine Leitungssit­

zung. Die Funktionäre der WPO 19 haben 
darüber der Kreisleitung der Partei 
wörtlich berichtet:

„Die Leitung der WPO 19 Dettmanns- 
dorf hat sofort nach der Veröffentlichung 
des Deutschlandplans des Volkes in einer

Deutsche Arbeiter in Ost und West sind Brüder
Manche Leute sagen, es gäbe keine Gemeinsamkeiten mehr zwischen 

den Arbeitern in Ost und West und zwischen den Arbeiterparteien und 
Gewerkschaften in beiden Teilen Deutschlands. Das könnte den Feinden 
der Arbeiterklasse so passen. Aber das ist nicht so. Ihr seid deutsche 
Arbeiter, und wir sind deutsche Arbeiter. Wir sind Brüder und Schwe­
stern aus der großen Familie des deutschen Arbeitervolkes. Wir haben 
eine lange gemeinsame Geschichte des Klassenkampfes, des Leides, des 
Kampfes um Frieden, Freiheit, Menschenrechte und Demokratie. Es kann 
gar nicht anders sein, als daß wir Brüder bleiben, gemeinsam unseren 
Kampf vollenden und gemeinsam an der Spitze des deutschen Volkes eine 
glückliche, friedliche und reiche Zukunft auf bauen. Denn außer der 
Arbeiterklasse, die von der geschichtlichen Entwicklung berufen ist, die 
Führung der Nation zu übernehmen, gibt es keine Kraft mehr in unserem 
Deutschland, die in der Lage wäre, alle friedliebenden, demokratischen 
Kräfte der verschiedenen Klassen und Schichten zusammenzufassen. 
Wenn wir es nicht gemeinsam tun, dann wäre es schlecht um die Zukunft 
unseres Vaterlandes bestellt.

(Aus dem „Deutschlandplan des Volkes“)

mit km ])e&Udi
Sitzung den Beschluß gefaßt, den Inhalt 
des Dokuments den Mitgliedern der 
Grundorganisation zu erläutern und in 
der Parteischulung diesen wichtigen Plan 
in seminaristischer Form zu diskutieren. 
Allen Mitgliedern sollte das Ziel des 
Deutschlandplans, die Wiedervereini­
gung Deutschlands auf dem Wege einer 
Konföderation beider deutscher Staaten 
erläutert werden.“

Zunächst einmal verschafften sich die 
Genossen also selbst Klarheit. Grundfra­
gen. wurden diskutiert, Fragen, auf die 
vor allem auch in Gesprächen mit der 
Bevölkerung exakt geantwortet werden 
muß. Dabei wurde gleichzeitig geschluß- 
folgert, daß die Aussprache über den 
Deutschlandplan über den Ausschuß der 
Nationalen Front in die Bevölkerung zu 
tragen sei. Politisch-ideologische Klarheit, 
so sagten sich die Genossen, das bedeutet 
ökonomisch weiterzukommen. Und hier­
bei dachten sie vor allem an das NÄW, an 
die Aufgaben im Wohngebiet.
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